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  Osterandacht 

Ein schönes Bild: Mitten im Schnee 
blühen Osterglocken, leuchtend hell 
und bunt. Aus dem Eis wächst neues 
Leben. Im scheinbar Erstarrten bricht 
Leben mit unbändiger Kraft hervor. 

Das widerspricht unseren Vorstellun-
gen. Damit rechnen wir nicht.  

Und doch wird von Jesus erzählt: Er ist 
auferstanden und hat den Tod besiegt. 
Was bedeutet mir das? Die Frauen am 
Grab werden gefragt: Was sucht ihr 
den Lebenden bei den Toten? 

Ich frage auch mich: wie oft suche ich 
an der falschen Stelle? Meine Vorstel-
lungen, wie etwas zu sein hat, bestim-
men mich. Übersehe Ich vielleicht, was 
ist, weil ich es anders erwarte. Die 
Frauen am Grab erleben Auferste-
hung. Aber sie werden von vielen an-
deren nicht ernst genommen. Es kann 
nicht sein. Also ist es nicht. Petrus 

nimmt am Ostermorgen nur das leere 
Grab wahr. Von der Auferstehung 
sieht er erst einmal nichts. Zwei Jün-
ger werden auf ihrem Weg nach Em-
maus von Jesus begleitet. Sie erken-
nen ihn nicht – er ist tot - er kann ja 
gar nicht da sein. Erst als er das Brot 
mit ihnen bricht begreifen sie, wer er 
ist. 

Das bedeutet: Ob die Auferstehung 
für mich wirklich wird, wird von mei-
ner Einstellung abhängen. Auferste-
hung in meinem Leben kann ich er-
fahren, wenn ich mich bereitmache, 
sie wahrzunehmen. Dem Auferstande-
nen begegne ich in meinem Leben, 
wenn ich mich öffne für die Zeichen 
Von Gottes Gegenwartmitten in mei-
nem Leben. Ich wünsche ihnen frohe 
Ostern und eine gesegnete Zeit! 

Dekanin und geschäftsführende 
Pfarrerin Ursula Brecht  

Auferstehung 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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  Selbstvorstellung, Dekanin Ursula Brecht 

L i e b e  G e m e i n d e g l i e d e r  i n 
Trautskirchen. 

Mein Name ist Ursula Brecht. 
Seit gut vier Jahren bin ich 
Pfarrerin und Dekanin in Neu-
stadt an der Aisch.  

Seit dem 1. Februar bin ich of-
f iz iel l d ie geschäfts führende 
Pfarrerin für die freie Pfarrstel-
le in Ihrer Kirchengemeinde. In 
der Regel bin ich am Mittwoch-
nachmittag im Pfarramt. Insge-

samt bin ich hauptsächlich zu-
ständig für die Organisation der 
Kirchengemeinde Trautskirchen.  

Ich leite unter anderem den 
Kirchenvorstand, kümmere mich 
um die Angelegenheiten des 
K indergar tens  und  um das 
Pfarramt.  Nicht sehr häufig 
werden Sie mich dagegen in 
Sonntagsgot tesdiens ten oder 
bei  Besuchen treffen.  D iese 
werden von Ehrenamtlichen und 
Kolleginnen und Kollegen aus 
der Region Süd und dem Deka-
nat übernommen. Für Taufen, 
Hochzeiten und Beerdigungen 
ist so ebenfalls zuverlässig ge-
sorgt.  

Ich freue mich auf die Zeit in 
Ihrer Kirchengemeinde im wun-
derschönen Zenngrund. Gerne 
dürfen Sie mit Ihren Anliegen 
über das Pfarramt auf mich zu-
kommen. Meine Kontaktdaten 
finden Sie auch auf der Home-
page. 

Ich grüße Sie herzlich und wün-
sche Ihnen eine gesegnete Zeit.  

Ihre Dekanin Ursula Brecht  

Dekanin Ursula Brecht stellt sich 
der Gemeinde vor 
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  Abschied Pfarrer Lehnert 

Das Licht im Pfarrhaus ist nun 
aus. Pfarrer Manfred Lehnert 
hat uns glücklicherweise noch 
bis ins neue Jahr begleitet. Das 
war für alle sehr wertvoll.  

Sein letzter Gottesdienst am 
16. Januar 2022 als Gemein-
depfarrer hat er ganz unter die Worte 
aus dem Buch Micha gestellt. Er verdeut-
lichte, dass diese drei Jahre in Trautskir-
chen unter Pandemiebedingungen ihn 
unter anderem Demut gelehrt haben. 
Mit einzelnen Menschen zu sprechen 
und ihnen als Seelsorger und guter Zu-
hörer beizustehen, ist seine große Stärke.  

Der Abschiedsgottesdienst mit der bewe-
genden Predigt wird den Zuhörern wohl 
lange in Erinnerung bleiben. Die stellver-
tretende Dekanin Monika Bogendörfer 
entband ihn bedauernd aus seinen Amts-
pflichten. Grußworte und Segenswün-

sche, sowie Geschenke haben 
ihn auf seinen Weg in die 
neue Gemeinde Weigenheim 
begleitet. Mit einem Spalier 
des Kirchenvorstands und den 
Konfirmanden, hatten diese 
noch die Möglichkeit ihn und 
seiner Frau, ihre guten Wün-

sche mit auf dem Weg zu geben, bevor 
sie sich am Ausgang von allen anwesen-
den Gemeindegliedern herzlich verab-
schiedeten. Beiden wünschen wir ein 
gesegnetes Hineinwachsen in ihre neue 
Heimat. 

In unserer Dekanin Ursula Brecht haben 
wir nun eine kompetente Vakanzvertre-
tung, die die Gemeinde in den vielen 
Aufgabenstellungen führt und begleitet. 
Wir heißen sie herzlich Willkommen und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit im 
Kirchenvorstand und in der Gemeinde.  

Petra Hecht  

Kein Licht im Pfarrhaus  

Es ist dir gesagt, 

Mensch, was gut ist 

und was der HERR 

von dir fordert: 

nichts als Gottes Wort 

halten und Liebe 

üben und demütig 

sein vor deinem Gott. 

Micha 6,8 

Foto: Gudrun Schwarz-Köhler 
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  Krippenspiel 

Beim diesjährigen Familiengottes-
dienst an Heiligabend haben wir 
Maria und Josef auf ihrem Weg 
nach Bethlehem begleitet:  

Wir gingen gemeinsam auf Her-
bergssuche, saßen mit den Hirten 
auf dem Feld und folgten dem Stern 
bis zur Krippe. Zwischen den einzel-
nen Stationen haben wir Weih-
nachtslieder angestimmt.  

Den teilnehmenden Kindern hat es 

sehr viel Spaß gemacht. Wir sind 
froh, dass wir auf diesem Wege wie-
der ein bisschen Normalität für die 
Kinder ermöglichen konnten. Denn 
so ein Krippenspiel gehört einfach 
zu Weihnachten dazu.  

Susanne Schleipp 

Rückblick auf das Stationen-Krippenspiel 
an Heiligabend 
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Rückblick und Ausblick der Evang. Landjugend 

Landjugend 

Mit Beginn der Pandemie im März 2020 
war die Aktivität der Landjugend Trauts-
kirchen von heute auf morgen gezwun-
genermaßen gleich Null. Wir konnten 
uns nicht mehr im Gemeinschaftsraum 
treffen und Veranstaltungen jeglicher 
Art waren nicht durchführbar.  

Um in dieser schwierigen Zeit nicht 
nutzlos zu Hause rumzusitzen, wollten 
die Mitglieder der Landjugend gerade im 
Hinblick auf ältere oder gefährdete Mit-
bürger und Mitbürgerinnen eine Erleich-
terung im pandemiebestimmten Alltag 
schaffen und haben daher einen Ein-
kaufsservice angeboten. Die Stimmen 
aus der Gemeinde waren überaus posi-
tiv, genutzt wurde er jedoch weniger.  

Sowohl das alljährliche Christbaumsam-
meln und das Osterfeuer als auch der 
Weihnachtsmarkt mussten leider auf-
grund der allgemeinen Risiken abgesagt 
werden. Dafür wurde sich anderen Pro-
jekten gewidmet, welche unter den ge-
setzlichen Bestimmungen durchgeführt 
werden konnten. Es wurde der Landju-
gendraum im Gemeindehaus, sowie der 
dazugehörige Teil des Dachbodens ent-
rümpelt. Auch eine neue Couch hat 
durch eine großzügige Spende Einzug 
gefunden. Des Weiteren wurden einige 
neue Möbelstücke im Rahmen kleinerer 
Renovierungsarbeiten angeschafft. 

Im November 2021 konnte eine Altklei-
dersammlung im ganzen Kirchenge-

meindegebiet stattfinden, welche, ge-
prägt von vielen helfenden Händen und 
Spenden, einen vollen Erfolg darstellte. 
Das Christbaumsammeln zu Beginn des 
Jahres 2022 hat sich dem gleichermaßen 
positiv angeschlossen. 

Aktuell laufen die Planungen für das 
diesjährige Osterfeuer, welches hoffent-
lich wieder im gewohnten Rahmen ab-
laufen kann. Da die Integration der Kon-
firmandinnen und Konfirmanden der 
letzten Jahre aufgrund der Pandemie 
nicht ausreichend möglich war, soll eine 
jahrgangsübergreifende Veranstaltung 
erfolgen. Auf ein gemeinsames Kennen-
lernen und weitere Treffen freut sich die 
Vorstandschaft, sowie alle weiteren akti-
ven Mitglieder. Die Einladungen der 
Neu- sowie Altkonfirmanden und -
Konfirmandinnen erfolgt hierbei recht-
zeitig postalisch. 

Niklas Lockl 

Foto: Gudrun Schwarz-Köhler 
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  Weltgebetstag 

Rückblick auf den Weltgebetstag 2022 
„Zukunftsplan Hoffnung“ 

Der Weltgebetstag 
wurde heuer von 
Frauen aus Eng-
land, Wales und 
Nordirland vorbe-
reitet und stand 
unter dem Motto 
„ Z u k u n f t s p l a n 
Hoffnung“. Welt-
weit blicken die Menschen momentan 
mit Verunsicherung in die Zukunft. 
Nachdem unser Leben seit langem 
von der Corona-Pandemie bestimmt 
ist, kommen angesichts des Krieges in 
der Ukraine neue Ängste in uns hoch.  

Trost und Hoffnung finden wir im 
Bibeltext Jeremia 29,11-14, der schon 
lange vor diesen Ereignissen als 
Spruch für den Weltgebetstag 2022 
ausgewählt wurde, aber nicht tref-
fender sein könnte: Ich weiß, was ich 
mit euch vorhabe, Pläne des Friedens 
und nicht des Unglücks; ich will euch 
Zukunft und Hoffnung geben. Wenn 
ihr mich ruft, wenn ihr kommt und zu 
mir betet, werde ich euch hören. 

Wenn ihr mich 
sucht, werdet ihr 
mich finden; ja, 
wenn ihr von gan-
zem Herzen nach 
mir fragt, werde 
ich mich von euch 
finden lassen. Ich 
werde euer Schick-

sal zum Guten wenden… 

Im Gottesdienst am 6. März 2022 
stellte das Team der Frauenarbeit die 
drei Länder aus dem Vereinigten Kö-
nigreich vor, nahm die Themen Ar-
mut, Einsamkeit und Missbrauch auf 
und erzählte von den Spuren der 
Hoffnung, die die Frauen für sich 
entdeckt hatten. Die zentrale Bot-
schaft des Weltgebetstags, Samen der 
Hoffnung auszusäen, wurde im Got-
tesdienst ganz wörtlich umgesetzt: 
Alle Besucherinnen und Besucher 
erhielten Samenkörner, die hoffent-
lich bald als sichtbare Spuren der 
Hoffnung in unseren Gärten blühen.  

Stephanie Bogendörfer 
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  Kindergarten 

Liebe Gemeinde, die Zeit vergeht wirk-
lich wie im Fluge. Nachdem wir die 
Faschingstage angemessen in den ein-
zelnen Gruppen gefeiert haben, rückt 
nun auch schon das nächste Fest des 
Kirchenjahres immer näher. 

Gemeinsam mit den Kindern wollen wir 
am 14. April Abendmahl und Ostern 
feiern. Die Feiern finden, insofern es bis 
dahin keine Lockerungen für Kindergär-
ten gibt,  gruppenintern statt. Bitte 
beachten Sie, dass der Kindergarten an 
diesem Tag bereits um 12:00 Uhr 
schließt. 

Wer weiß… vielleicht besucht uns ja 
sogar noch der Osterhase mit einer 
kleinen Überraschung… 

Ansonsten freuen wir uns sehr, dass die 
Sonne sich nun auch immer öfter zeigt 
und auch die Temperaturen steigen. 
Endlich können wir wieder mehr Zeit 
draußen verbringen und die Natur und 
ihre Schätze erkunden. 

Der Kindergarten Trautskirchen 
wünscht allen Gemeindemitgliedern, 
Eltern und Kindern eine sonnige Zeit 
und schöne Ostertage! 

Yvonne Schroll 

Kindergarten - Rückblick und Vorschau 

Wichtige Info: Für das Kindergartenjahr 2022 sind sowohl unsere Kindergarten- als 
auch unsere Krippenplätze bereits vollständig belegt.  

Biber 

Die kleine Hexe 

Elmar, der bunte Elefant 

Fasching 

Ein kleiner Einblick in unsere Wochenthemen und Basteleien  
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  „Haltestelle Friedhof“ 
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Gottesdienste 

Sonntag, 03.04. Judika 

9.00 Gottesdienst 
Prädikantin Anita Pfeiffer 

Sonntag, 10.04. Palmarum 

10.00 Gottesdienst 
Prädikant Hermann Kopp 

11.00 Taufgottesdienst 
Pfarrer Alfred Lockl 

Donnerstag, 14.04. Gründonnerstag 

14.00 Seniorenabendmahl 
Pfarrer Rainer Schmidt 

19.00 Gottesdienst mit Abendmahl in 
Neuhof a. d. Zenn Kirche St. Thomas 
Pfarrer Matthias Stieglitz 

Freitag, 15.04. Karfreitag 

9.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Rainer Schmidt 

Sonntag, 17.04. Ostersonntag 

5.30 Osternacht in Neuhof a. d. Zenn 
Kirche St. Thomas 
Pfarrer Matthias Stieglitz 

10.00 Gottesdienst an Ostersonntag 
Lektorin Elke Jakob 

Montag, 18.04. Ostermontag 

9.00 Gottesdienst an Ostermontag 
Pfarrer Matthias Stieglitz 

Sonntag, 24.04. Quasimodogeniti 

10.00 Gottesdienst 
Lektor Herbert Zink 

Sonntag, 01.05. Misericordias Domini 

9.00 Gottesdienst 
Lektorin Elke Jakob 

Sonntag, 08.05. Jubilate 

10.00 Gottesdienst 
Prädikant Hermann Kopp 

Samstag, 14.05. 

15.00 Taufgottesdienst 
Pfarrer Alfred Lockl 

Sonntag, 15.05. Cantate 

9.00 Gottesdienst 
Prädikant Georg Hübner 

Sonntag, 22.05. Rogate 

10.00 Gottesdienst 
Pfarrer Christian von Rotenhan 

Donnerstag, 26.05. Christi Himmelfahrt 

10.00 Gemeinsamer Gottesdienst in 
Wilhermsdorf Ehrenhain 
Prädikantin Anita Pfeiffer 

Sonntag, 29.05. Exaudi 

9.00 Gottesdienst 
Prädikant Hermann Kopp 

Sonntag, 05.06. Pfingstsonntag 

9.00 Gottesdienst an Pfingstsonntag 
Pfarrerin Kirsten Kemmerer 

Sonntag, 12.06. Trinitatis 

10.00 Gottesdienst 
Lektor Herbert Zink 

Sonntag, 19.06. 1. So. nach Trinitatis 

9.00 Gottesdienst 
Lektorin Sieglinde Scheiderer 

 Gottesdienste 
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Sonntag, 26.06. 2. So. nach Trinitatis 

10.00 Gottesdienst 
Prädikant Georg Hübner  
 

Gruppen und Kreise 

A u f g r u n d  d e r  a k t u e l l e n  
Situation entnehmen Sie Bekannt-
machungen zu unseren Gruppen 
und Kreisen bitte dem Amtsblatt. 

 

 

Gottesdienste, Gruppen und Kreise 

Herausgeber des Gemeindebriefs: 

Ev.-Luth. Pfarramt Trautskirchen 

Redaktion dieser Ausgabe:  

Norbert Lang (Satz),  Elke Jakob, 
Petra Hecht, Angela Heindel, Ursu-
la Brecht 

V.i.S.d.P.: Dekanin Ursula Brecht 

Auflage: 700 

Einladung zur Gemeindeversammlung im Juli 

Wir möchten herzlich einladen, zur 
Gemeindeversammlung am 3. Juli 
2022 um 10 Uhr in die Laurentiuskir-
che.  

Es geht um „Themen rund um die Ge-
meinde“. Die Tagesordnung wird 
rechtzeitig im Amtsblatt und auf der 
Homepage veröffentlicht. 

Bayerischer Kirchentag am 06.06.2022 

Seit über 70 Jahren laden 
wir zum Bayerischen Kir-
chentag auf dem Hesselberg 
ein. Junge und Junggeblie-
bene erleben sonntagabends 
zuvor die Kirchennacht 
„Night of Spirit“ mit „Good 
Weather Forecast“. 

Am Pfingstmontag feiern wir Gottes-
dienst auf dem Hesselberg mit Pfarre-
rin Dr. Miriam Groß. Genießen Sie die 
Vielfalt der Kirche, geistliche Impulse, 
Musik, Informationen und Workshops. 
Mit dabei: Landesbischof Dr. Heinrich 

Bedford-Strohm Minister-
präsident Dr. Markus Söder, 
R eg .B i s c höf in  G i s e l a 
Bornowski, Oberkirchenrat 
Michael Martin, DEKT-
Präsident Dr. Thomas de 
Maizière, die Landräte Dr. 
Jürgen Ludwig, Stefan 

Rößle, Manuel Westphal. Für die Kin-
der wird ein buntes Programm gebo-
ten.  

Erleben Sie Kirche unter dem Thema 
„Zusammenhalten“. Ich freue mich auf 
Sie! 

Dekan Hermann Rummel  
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  Konfis 2022 

Unser Konfirmanden-Jahrgang 2022 

Boah – welch ein Konfijahr!  

Von Anfang an war deutlich: „normal“ 
wird in diesem Jahr wohl wenig wer-
den. Corona – wie sind da die Mög-
lichkeiten für Unterricht und Aktio-
nen? Wann ist die Konfirmation über-
haupt? Und dann nach den Sommer-
ferien die Information: Pfarrer Lehnert 
wird wegen des Stellenwechsels nicht 
den ganzen Kurs begleiten. Mit Pfarrer 
Schmidt aus Kirchfarrnbach als Leiter 
der Konfiarbeit ab Oktober konnte 
wenigstens sichergestellt werden, dass 
eine gewisse Kontinuität gegeben sein 
wird. Die Treffen finden seitdem ge-
meinsam mit den Konfis aus Wilher-
msd or f ,  K i r c h f a r r nb a ch  und 
Hirschneuses statt. Und der Einstieg 
war gleich die Rüstzeit auf der Burg 
Hoheneck – erfreulicherweise konnten 
viele der Trautskirchener trotz der 
erzwungenermaßen sehr kurzfristigen 
Bekanntgabe des Termins daran teil-
nehmen. Konfisamstage waren ge-
plant, gemeinsam mit den anderen in 
Wilhermsdorf oder in Kirchfarrnbach – 
und dann wieder neue Einschränkun-

gen: Noch vor Weihnachten waren die 
Pläne der Konfisamstage erneut hin-
fällig und wir mussten auf Online-
Unterricht umsteigen. Natürlich ist bei 
dieser Arbeitsform vieles anstrengen-
der und manchmal auch etwas zäh – 
die Konfis haben das aber mit großer 
Ruhe ertragen.  

Inzwischen ist auch ein Mitarbeiter 
der Dekanatsjugend in die gemeinsa-
men Treffen eingestiegen, die seit den 
Faschingsferien auch endlich als wirk-
liche Zusammenkünfte stattfinden 
können. Wenigstens im Endspurt auf 
die Konfirmation können wir uns also 
„in Echt“ treffen. 

Eine Konfizeit, die bestimmt in Erinne-
rung bleiben wird!  

Dieses Jahr bietet die Dekanatsjugend Neustadt euch wieder 
drei superschöne Möglichkeiten, Gemeinschaft, Glaube und 
Freiheit zu erleben: 

 Kinderfreizeit in Münchsteinach: 13.-17.06.2022  
 Segeln: 07.-14.08.2022  
 Burgfreizeit Burg Hoheneck: 16.-19.08.2022  

 Anmelden bitte unter:  www.ev-jugend-neustadt.de/angebote/veranstaltungen-und-freizeiten 

http://www.ev-jugend-neustadt.de/angebote/veranstaltungen-und-freizeiten
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  Von Kindern für Kinder 

Finde mindestens fünf Wege 

Eure Ruby Fairgale / Brigitte BloXberg 

HIMMELFAHRT 

… Jesus stieg in den Himmel empor und eine Wolke 
verschleierte die Sicht. Zwei weiß gekleideten Männer 
erschienen. „Jesus ist in den Himmel aufstiegen“, 
sagten sie, „Eines Tages wird er auf die gleiche Weise 
zurückkehren, wie er gegangen ist!“... 

Die ganze Geschichte 
findest du in den 

Apostelgeschichten 1-2 
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  Offene Kirche an Ostern 



 Adressen und Ansprechpartner 

Geschäftsführende Pfarrerin 
Ursula Brecht,  0179 / 7733821  

 

Sekretariat 
Dienstag, 17.00-18.00 Uhr 
Mittwoch, 14.00-17.00 Uhr 
Hans-Böckler Str. 4 
90619 Trautskirchen 
 09107 / 137326 
Fax 09107 / 9249732 
pfarramt.trautskirchen@elkb.de 
Sekretärin: Angela Heindel 
 

Homepage 
www.trautskirchen-evangelisch.de 
Webmaster: Horst Friedsam 
 

Konto der Kirchengemeinde 
Sparkasse im Landkreis Neustadt/Aisch 
IBAN: DE65 7625 1020 0240 1706 54  
 

Diakonie-Station 
 09106 / 1217 
 

Kirchenvorstand  
Vertrauensfrau: 
Elke Jakob,  09107 / 359 

Stellvertretender Vertrauensmann: 
Heinz  Fouquet,  09107 / 96922 
 

Flüchtlingsbetreuung 
Inge Stocker,  09107 / 924070 
 

Friedhofsverwaltung 
Elke Jakob,  09107 / 359 
 

Gospelchor-Leitung 
Jürgen Meinl,  09107 / 924817 
 

Hauskreis  
Heinz Fouquet,  09107 / 96922 
 

Kindergartenleitung  
Yvonne Schroll,  09107 / 564 
 

Kirchenführungen 
Eleonore Lang  09107 / 632 
 

Evang. Landjugend  
Niklas Lockl 
Milena Hammerer 
 

Mesnerdienst-Team Ansprechpartnerin 
Elke Jakob,  09107 / 359 
 

Organistin 
Ingrid Stigler,  09107 / 1509 
 

Posaunenchor 
Alfred Schuh,  09107 / 1001 
Werner Schweighöfer,  09107 / 224 
 

Seniorenkreis 
Elke Jakob,  09107 / 359 
Inge Stocker,  09107 / 924070 
 

Veeh-Harfen-Gruppe 
Christa Steinle,  09102 / 993618 

Die Evangelische Jugend im Dekanat bietet für 
2022 verschiedene Kinder– und Jugendfreizei-
ten an. Mehr dazu auf Seite 12 oder auf 
www.ev-jugend-neustadt.de 

 

Kinder- und 
Jugendfreizeiten 


